
Skoda-Absatz geht um über ein Fünftel zurück
Skoda hat in den ersten neun Monaten des Jahres einen Gewinn von 856 Millionen Euro
erzielt. Das sind knapp fünf Prozent weniger als im Vergleichszeitraum des Vorjahres bei
einem gestiegenen Umsatz von 15,2 Milliarden Euro (plus 13,9 Prozent). Das Ergebnis
sei auch durch die hohen Energie- und Rohstoffpreise beeinflusst, teilte das Unternehmen
mit und verwies auf eine stabile Umsatzrendite von 5,6 Prozent. Der Absatz ging um 22,3
Prozent auf 544.500 Fahrzeuge zurück. Dafür macht das Unternehmen vor allem den
Halbleitermangel und die gestörten Lieferketten verantwortlich.

Auf gutem Weg sieht sich die Marke in Indien, wo Skoda für die Geschäfte des VW-
Konzerns zuständig ist und regionale Modelle, wie den Kushaq und den Slavia,
entwickelt. Dort verdreifachten sich die Auslieferungen nahezu (+ 186,9 %). (aum)
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Skoda Slavia.
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Produktion des Skoda Kushaq im indischen Werk
Chakan in Pune.
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